
Ursula Günther

Mohammed Arkoun
Ein moderner Kritiker

der islamischen Vernunft

ERGON VERLAG



Inhalt

Vorwort 9

Verzeichnis der Abkürzungen 11

Zur arabischen Umschrift 12

Einleitung 13

I. Zur Biographie Mohammed Arkouns 23

1. Zur Person 23

2. Mohammed Arkouns Selbsteinschätzung oder die Aufgaben
eines „muslimischen" Intellektuellen 35

2.1 Ein unabhängiges Institut für Islamstudien 46

II. Thesen und theoretischen Konzepte 53

1. Begriffe und Prämissen: eine erste Annäherung 56

2. Das Projekt einer Kritik der islamischen Vernunft 70

3. Koranische und islamische Wirklichkeit (fait coranique und
fait islamique) und das Konzept der Buchgesellschaften 82

4. Das Konzept des Ungedachten (impense) und

Undenkbaren (impensahle) 96

5. Das Konzept des imaginaire 100

6. Abschließende Betrachtungen 103

III. Impulse für die Islamforschung 107

1. Mohammed Arkouns Kritik an der orientalischen
Islamforschung 109

2. Mohammed Arkouns Kritik an der westlichen
Islamforschung 113

3. Das Projekt einer angewandten Islamwissenschaft 123

4. Abschließende Betrachtungen 132

IV. Stimmen zu Mohammed Arkoun 143

V. Zum Werk Mohammed Arkouns 161

1. L'humanisme arabe au IVe/Xe siecle: Miskawayh,
philosophe et historien 161



2. Essais sur la pensee islamique 167
3. La pensee arabe 175
4. L'Islam, hier - demain 177
5. Lectures du Coran 183
6. Pour une critique de la raison islamique 194
7. L'Islam. Morale et politique 202
8. L'Islam. Approche critique/Penser 1'Islam aujourd'hui 207

Schlussbetrachtung 217

Bibliographie 223

Glossar der wichtigsten arabischen Begriffe 259

Glossar der für Arkouns Denken zentralen Begriffe 263

Index 275


